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EL SALVADOR – GESUNDHEITSPROGRAMM  
 
El Salvador liegt in Mittelamerika. Seine wirtschaftliche und soziale Lage 
entspannt sich nach langen Jahren des Bürgerkrieges der 1980er und 
1990er Jahren nur ganz allmählich.  
2013 belegt das Land im Bericht des Entwicklungsprogramms der 
Vereinten Nationen (UNDP) von 187 Ländern den 107. Rang. 
 
 
Demographische Daten  
 

Bevölkerung 6,297,400  
Bevölkerung unter 18 Jahre 2,378,500  
Anteil der ländlichen Bevölkerung 34.7 % 
Lebenserwartung bei Geburt 72.4 Jahre 

Quelle: Unicef 2012 

 
 

In El Salvador ist die Säuglingssterblichkeitsrate 3 Mal höher als in der 
Schweiz. Die Rate der Müttersterblichkeit ist sogar 10 Mal höher als in 
der Schweiz.   
 
Die Mütter- und Neugeborenensterblichkeit trifft insbesondere die 
entlegenen Regionen und ländlichen Gebiete. Die ländlichen Gebiete 
verfügen über eine sehr begrenzte medizinische Infrastruktur und eine 
qualitativ mangelhafte Geundheitsversorgung. Einschätzungen zufolge 
haben mehr als 40% der Bevölkerung keinen Zugang zu angemessenen 
Gesundheitsleistungen.  

 
Gesundheitsstatistik Neugeborene und Mütter  
 

Anteil Geburten mit qualifizierter medizinischer Betreuung 95.5%  
Neugeborenen-Sterblichkeitsrate (auf 1'000 Geburten) 6         Schweiz: 3 
Säuglings-Sterblichkeitsrate (vor Erreichen des 1. Lebensjahrs) (auf 1'000 
Geburten) 

14       Schweiz: 4 

Kindersterblichkeitsrate (Kinder unter 5 Jahren) (auf 1'000 Geburten) 16       Schweiz: 4 
Müttersterblichkeitsrate (auf 100'000 Geburten) 50.8     Schweiz: 8 

Quelle: Weltgesundheitsorganisation 2008-2012 

 
Enfants du Monde und ihre Partner helfen in El Salv ador die Neugeborenen- und Müttersterblichkeit 

zu senken, vor allem durch einen besseren Zugang zu  Gesundheitsleistungen für Schwangere, 
Mütter und Neugeborene sowie eine Verbesserung der Gesundheitskenntnisse der Frauen und 

ihren Familien. 


